31. Mai


Darum laßt uns hinzutreten mit Zuversicht zu dem Thron�der Gnade.


Hebr. 4,16





Es ist doch so:


Gott hat dich längst gesehen!


Warum denn zögern noch


und ängstlich sein?


Was immer war 


und was an Schuld geschehen,


Gott ruft so lang nach dir,


so tritt nur ein!





Da leg dein Bündel ab


und laß dir sagen:


Du bist geliebt


und einzig in der Welt.


Und laß die Zweifel fahren


und die Fragen,


die du ein Leben lang


an Gott gestellt.











Du wirst geliebt!,


das ist für dich zu glauben


das allererste,


und du spürst, es reicht.


(Laß dies Vertrauen


niemals mehr dir rauben!)


Und nimm es wahr:


Wie gut dir wird, wie leicht...





Jetzt kannst du andern


auch die Liebe geben,


die ihnen - so wie allen! -


nötig ist.


Dann wirst du froh


und du beginnst zu leben,


weil du im Raum


der Gnade Gottes bist.





Da kann man bleiben


und wird Freunde finden,


die so wie wir


in Gottes Nähe sind


und sich mit uns


geschwisterlich verbinden,


denn wer von Gnade lebt,


der ist sein Kind!


